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Der 1000. Feldunterstand an die Armee abgeliefert
ERSCHLOSSEN EMDDOK

MP 3£>3 /
Von Edwin Hofstetter, Frauenfeld

Die Einzelteile des Feldunterstandes werden von der
Truppe in der ausgehobenen Grube zusammengebaut.

Nachher wird der Unterstand mit dem Aushub
zugedeckt.

r >
Feldunterstand in der offenen Grube montiert, Front- und Rückwände schliessen den zylindrischen Korper ab. Die Truppe ruht, geschützt gegen feindliches Feuer,

Kälte und Regen.

Am 20. Juni präsentierte die Arbeitsgemeinschaft

Schutzbauten für zivile und militärische
Anwendung in Wellhausen den 1000.
Feldunterstand FU 88, welcher dem Bund abgeliefert
wurde. Der FU 88 ist ein 6 m langer, zylinderförmiger

Unterstand aus Stahl. Er bietet bei
einem Durchmesser von 2,5 m 18 Mann Platz.
Die vorfabrizierten Teile des Unterstandes
sind gut transportierbar und können ohne
besondere Werkzeuge und Vorkenntnisse durch
6 bis 9 Mann in der Baugrube montiert werden.

Sämtliche Metallbauteile sind feuerverzinkt.

Der FU 88 ist Teil des neuen
Feldbefestigungskonzeptes der Armee und dient, im
Boden versenkt, dem Schutz der Wehrmänner
auf dem Gefechtsfeld.
Der Zugang zum Unterstand erfolgt durch
einen Winkeleinstieg, der mit einfachen
genietechnischen Mitteln an ein Grabensystem
angeschlossen werden kann.
Die Inneneinrichtung besteht im wesentlichen
aus Tragrahmen und Tragrohren für kombinierte

Liege-, Sitz- und Ablegeplätze. Je nach
Verwendungsart können 12 Liege- oder 18

Sitzplätze angeboten werden. Durch Anpassung

der Inneneinrichtung sind auch
verschiedene Verwendungszwecke wie Sani-
tätshilfsstelie, Kommandoposten oder Lagerraum

möglich.
Der Feldunterstand ersetzt die Holzkonstruktion,

die gegenwärtig noch 15% aller Schutzbauten

ausmacht. Mit dem FU 88 wurde das
Ziel erreicht, der Truppe einen möglichst ho¬

hen Schutz zu geben, gleichzeitig die Bauzeit
wesentlich zu verkürzen und den Bedarf an
Holz drastisch zu verringern.
Die Entwicklung solcher Feldunterstände
begann bereits Anfang der siebziger Jahre.
Nach mehreren Erprobungsphasen konnte
Ende 1985 der FU 88 truppentauglich erklärt
werden.

Den Auftrag, die insgesamt 4500 FU 88 zu
produzieren, erhielt 1986 die Arbeitsgemeinschaft

Schutzbauten für zivile und militärische
Anwendung. In 13 Kantonen sind 35 Klein-
und Mittelbetriebe hauptsächlich des
Metallbaugewerbes mit der Herstellung von Teilen

beschäftigt. Der FU 88 wird zu 100% in der
Schweiz hergestellt.

Die Einzelteile der fertigen Feldunterstände werden - über die ganze Schweiz verteilt - 30 bis 40 Jahre im
Freien gelagert. Deshalb werden an Material und Verzinkung hohe Ansprüche gestellt. D
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